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Übergabe der neuen Reihenhäuser

Die Schlüssel für die Reihenhäuser wurden von Frau Landesrat Mag. Barbara Schwarz 
und Bgm. LAbg. Anton Kasser an die Mieter übergeben.



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

In meinem letzten Vorwort habe ich über die Kindergartenbaustelle im vergangenen 
Sommer berichtet. Bei der Aufzählung der beteiligten Firmen habe ich einige nicht 
erwähnt. Das möchte ich jetzt nachholen. Ich bedanke mich bei folgenden Fimen für 
die gute und engagierte Arbeit im Kindergarten Allhartsberg: Tischlerei Ehebruster, 
Metalltechnik Schiefer, Kogler GmbH - Fliesen, Resch Möbelwerkstätten, 
Dachdeckerei Haberhauer, Lang & Menhofer und Innenbautechnik Nachförg.
Das Herbstkonzert unseres Chores Cantores Dei auf dem Sonntagberg war, so wie 
jedes Jahr, ein Ohrenschmaus. Unter dem Titel „Musik für Fürsten und Könige” 
konnte man mit den Klängen des Waidhofner Kammerorchesters und unseres Chores 
tatsächlich gedanklich in die Welt dieser Zeit eintauchen. Gerade im prunkvollen 

Ambiente der Sonntagberger Basilika erstrahlte diese Musik von Händel besonders hell. Wolfgang 
Sobotka leitete die Musikerinnen und Musiker und unseren Cantores Dei mit viel Gefühl durch das 
Programm. Im zweiten Teil erklang die Theresienmesse von Haydn, wo gerade die Sängerinnen und 
Sänger besonders gefordert waren. Gratulation an unseren Chor für dieses tolle Konzert. Besonders an die 
Leiterin Mag. Anita Auer. Ich war wirklich ergriffen von der Musik und noch viel mehr beeindruckt von 
dem, was unser Allhartsberger Chor zu leisten im Stande ist. Herzlichen Dank für eure Disziplin und die 
vielen Probenarbeiten.
Ein weiteres beeindruckendes Erlebnis war die Generalversammlung der Landjugend. Was kann es für 
einen Bürgermeister schöneres geben, als einen Saal voller junger Menschen, die sich mit Freude treffen, 
um stolz ihr vergangenes Arbeitsprogramm zu präsentieren. Unsere Landjugend gestaltet jedes Jahr sehr 
viele Veranstaltungen. Es ist interessant, dass sich gerade die Jugend um den Bereich Brauchtum und 
Tradition so intensiv annimmt. An diesem Vormittag war nichts zu spüren von Frustration oder 
Gleichgültigkeit. Vielmehr war es die Freude am Gestalten, die Freude über die vielen gelungenen 
Veranstaltungen und die Lust auf ein kommendes Sprengeljahr, die allen ins Gesicht geschrieben stand. 
Ich möchte mich bei der scheidenden Leitung Julia Heigl und Philip (Fips) Wieser für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit herzlich bedanken. Aber auch bei allen Mitgliedern unserer Landjugend für die 
Gestaltung von vielen Festen und Veranstaltungen. Ich bin mit großer Genugtuung von dieser 
Jahreshauptversammlung weggegangen. Wenn wir immer wieder sagen „Unsere Jugend ist unser 
Zukunft”, weiß ich unsere Allhartsberger Zukunft in guten Händen.
Durch den Europäischen Dorferneuerungspreis ist unsere Gemeinde immer wieder ein beliebtes 
Exkursionsziel für Bürgermeister und Verantwortungsträger. In den vergangenen Tagen besuchte uns eine 
Gruppe von 30 Personen aus Polen. Bei diesen Besuchen stelle ich die Gemeinde vor und versuche ein Bild 
über die Entwicklung der vergangenen zwei Jahrzehnte zu zeichnen. Die gute Bevölkerungsentwicklung 
beeindruckt die Besucher immer wieder. Besonders aber, dass es uns gelungen ist die Infrastruktur wie 
Kindergärten, Schulen, Nahversorgungen etc. mindestens im gleichen Tempo zu errichten und für die 
Bürgerinnen und Bürger bereit zu haben. Viele dieser Besucher kommen aus Abwanderungsgemeinden, 
wo die Bevölkerung weniger wird. Wo alle überlegen, wie können wir das verändern, wie können wir 
unsere Infrastruktur erhalten, wie können wir die Menschen davon überzeugen da zu bleiben und nicht 
wegzugehen.
Dass es bei uns gelingt Zuzug zu haben, dass es immer besser gelingt, dass sich viele „Neue” in das 
Gemeindeleben integrieren und es mitgestalten, darüber können wir uns wirklich freuen. Gemeinde sind 
wir alle. Jeder ist ein wichtiger Teil in diesem „Getriebe” Gemeinde. Das wichtigste ist dabei ein 
wertschätzendes Miteinander. Das spüre und erlebe ich sehr oft und das erfüllt mich in meiner Aufgabe 
auch mit großer Freude

meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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Kulturfahrt 2014

Liebe Allhartsbergerinnen und Allhartsberger!

Auf Grund der beeindruckenden Vorstellung im Vorjahr und der regen Nachfrage von Interessierten im heurigen 
Jahr, wird die diesjährige Kulturfahrt wieder nach Vöcklabruck zum Adventsingen vom Michlbauer-Chor 
stattfinden. Bei dieser Veranstaltung mit dem Titel „Wunder der Weihnacht” und dem Motto „Zwischen Himmel 
und Erde” werden Lieder und Texte aus der Feder von Mundartdichterin Angelika Fürthauer das Gemüt 
ansprechen. Komponist und Chorleiter Florian Michlbauer sorgt als musikalischer Leiter, dass die Darstellung der 
Weihnachtsbotschaft in dieser Form zu einem einzigartigen Erlebnis werden darf.

Als Kulturreferent der Marktgemeinde Allhartsberg lade ich euch 
dazu recht herzlich ein!

Termin: Sonntag, 21. Dezember 2014
Abfahrt: 14.00 Uhr beim Gemeindeamt
Beginn: 17.00 Uhr Stadtsaal Vöcklabruck
Rückkehr: ca. 21.00 Uhr

Karten sind ab sofort auf dem Gemeindeamt zum Preis von € 45,50 (inkl. 
Fahrpreis) erhältlich.
Da es nur eine begrenzte Anzahl von Karten gibt, bitte ich alle Interessierten sich möglichst bald die Karten zu 
besorgen. 
Ich hoffe wiederum auf zahlreiche Teilnahme und freue mich mit euch auf einen schönen, vorweihnachtlichen 
Abend.

Kulturreferent 
GGR Erich Mistelbauer

Krippenausstellung 2014

Samstag, 06.12.2014 von 14.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag, 07.12.2014  von 08.00 bis 17.00 Uhr
Montag, 08.12.2014  von 08.00 bis 17.00 Uhr

im Gasthaus Schuller
Allhartsbergerhof

Wer in dieser Zeit seine Krippe zur Verfügung stellen möchte, bitte auf dem Gemeindeamt (07448/2336-0) 
melden. 

Wir freuen uns über jedes Exemplar.
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Gemeindeexkursion

Am 20. September 2014 fand die Gemeindeexkursion der Marktgemeinde Allhartsberg statt.
Eingeladen waren alle Gemeinderäte, die Bediensteten und ihre Partner. Die Exkursion führte nach Wien. Erster 
Programmpunkt war die Besichtigung des neuen Zentralbahnhofes. Das Mittagessen wurde im Bierometer das 
Mittagessen eingenommen. Den Nachmittag verbrachten die Allhartsberger auf dem DDSG-Schiff MS Wien. Der 
Abschluss fand beim Heurigen Fuhrgassl-Huber in Wien-Neustift statt. 

Übergabe der 10 Reihenhäuser im Südhang

Am 06. Oktober 2014 konnte die Kirchberger Siedlungsgesellschaft weitere 10 Reihenhäuser an die neuen Mieter 
übergeben. Am Südhang von Allhartsberg wird den Bewohnern ein wunderschöner Blick auf die Landschaft und 
den Sonntagberg geboten. Der Vorsitzende des Aufsichtsrates der Kirchberger Walter Meier konnte zu dieser 
Übergabe Pfarrer Karl Datzberger, Frau Landesrätin Mag. Barbara Schwarz, Bürgermeister LAbg. Anton Kasser, 
Vizebgm. Johann Heigl sowie zahlreiche Gemeinderäte begrüßen. Die Kirchberger Gesellschaft war auch noch 
durch den Dir. Ing. Walter Hirn und Herrn Wetter vertreten. Die bauausführenden Firmen wurden durch das 
Planungsbüro Ing. Hackl vertreten. Die wichtigsten waren an diesem Tag natürlich die neuen Bewohner der 
Reihenhäuser. Bürgermeister LAbg. Anton Kasser bedankte sich bei den Firmen und bei der Kirchberger für die 
gute Arbeit, vor allem bei Bauleiter GR Leo Teufel. Mit den Worten: „Heimat ist kein Ort, sondern ein Gefühl!” 
wünscht er allen dieses Heimatgefühl in Allhartsberg und sprach die Einladung aus, dass sich alle am öffentlichen 
Leben der Gemeinde beteiligen.

Frau Landesrätin Barbara Schwarz zeigte 
sich von den Häusern begeistert und 
gratulierte der Gemeinde Allhartsberg zu 
dieser großartigen Entwicklung in den 
vergangenen Jahren. Gemeinsam wurden 
dann die Schlüssel und die Hausnummern 
übergeben. 

Alles Gute in Allhartsberg und viel 
Freude in den neuen Häusern!

Bürgermeister LAbg. Anton Kasser und LR Barbara Schwarz übergaben 
die Schlüssel des neuen Hauses an Familie Heinemann.
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ALLHARTSBERGER ELTERNKREIS

Liebe Eltern,

auch im kommenden Jahr werden in unserer Gemeinde wieder vier 
Elternkreise stattfinden. Mütter und Väter von unseren Jüngsten bis hin zu 
Eltern von unseren Jugendlichen sollen sich angesprochen fühlen. Ihr seid 
alle herzlich eingeladen, euch über unterschiedliche Inhalte zu informieren, 
mitzudiskutieren, eure Themen einzubringen und euch auszutauschen, 
wodurch diese Treffen erst lebendig werden. Auch bei der Auswahl der 
Inhalte werdet ihr eingebunden. Eure Kinder bekommen in den 
Institutionen (Kindergarten, Volksschule und Neue Mittelschule) einen 

Brief mit verschiedenen Themenvorschlägen mit nach Hause. Wir freuen uns über die Rückmeldung eurer 
persönlichen Wünsche. Ein kleiner Vorgeschmack: „Internet und Neue Medien” ein äußerst präsentes Thema in 
unserer Zeit. 
Die Elternkreise sind für alle AllhartsbergerInnen kostenfrei.

Auf eure zahlreiche Teilnahme und bereichernde Treffen freuen sich:

Gemeinderätin Andrea Fehringer     Mag.a. Katrin Steingruber
Organisatorische Begleitung der Elternkreise    Kindergarten- und Hortpädagogin, 
         Soziologin, Elternbildnerin, Dipl. Kinder-
         yogalehrerin
         Fachliche Begleitung der Elternkreise

Konrad Maderthaner
Angerholz 28, 3365 Allhartsberg

Tel.: 0680/218 87 75, Fax: 07478/3093
E-Mail: konrad.maderthaner@gmx.at

Täglich geöffnet ab 17.00 Uhr
Wochenende telefonische Anmeldung!

Besuchen Sie den 

                -Shop

in Allhartsberg

Handel von Kunex-, Danner-, Solido-, Donau-Türen  Tischlerei-Bedarf
   Montagetechnik         Küchentechnik

Möbelzusammenbau und Möbelfachhandel

Drechselarbeiten von Anton Schoisswohl

Lieferservice innerhalb von 24 Stunden möglich! Herr 
Konrad Maderthaner steht Ihnen für etwaige Fragen gerne zur Verfügung!

mailto:aignerj@gmx.at
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24.10.2014  Schnitzen von lustigen Kürbisköpfen 

VS Kinder schnitzen mit Senioren lustige 

Kürbisköpfe. Grundgedanke: Erntedank-

Gemeinsamkeit. 

Die beleuchteten Kürbisse werden Alt und 

Jung erfreuen! 

  Zeit: 16.00 - 19.00 Uhr 

  Ort: VS Allhartsberg 

  Kosten: Unkostenbeitrag für 

Kürbisse 

  Veranstalter: VS-Allhartsberg, BHW 

Allhartsberg 

  Anmeldung:  Elfi Reitbauer,  

   0676/82 66 53 206 
 

29.10.2014 Grundlagen & Einstieg: E-Mail 

Kommunikation  

  „Google Gmail“ für Anfänger 

Wie werden E-Mails verwaltet, erstellt, 

gesendet und mit Anhängen versehen? 

Fragen wie diesen, wird gemeinsam 

nachgegangen.  

  Zeit: 18.00 - 20.00 Uhr 

  Ort:  NMS Allhartsberg 

  Kosten:  € 30,- 

  Veranstalter: NMS Allhartsberg 

  Anmeldung:  it.hsallhartsberg.ac.at  

Anmeldeschluss eine 

Woche vor Kursbeginn 

 

29.10.2014  Flohhaufen“ Turnen mit den Kleinsten 

Im Flohhaufen können die Kleinsten mit 

Mama, Papa, Oma, Opa erste 

Bewegungserfahrungen machen.  

  Zeit:  9.00 - 10.00 Uhr 

  Ort:  Musikschule Allhartsberg 

  Kosten:  € 20,- für 5 EH 

  Veranstalter: Gesunde Gemeinde 

Allhartsberg 

  Leitung:  Andrea Mayr, Dipl. Aerobic 

Trainerin, Kid-Fit-Fun 

Trainerin, Smovey Coach 

  Anmeldung:  0660/474 98 99 oder 

07448/26052 

 

NOVEMBER 2014 

05.11.2014  Vortrag „ICH - einmal anders!“ 

Wir widmen uns dem mentalen 

Gesundsein, einem Grundpfeiler der 

Gesundheit. Es werden aber keine Fehler 

gesucht, sondern darauf geschaut, was 

uns gesund hält.  

  Zeit:  19.30 Uhr 

  Ort:  Vortragssaal der 

Musikschule Allhartsberg 

  Kosten:  freiwillige Spenden 

  Veranstalter: Gesunde Gemeinde 

  Referentin:  Mag. (FH) Michaela Prieler 

06. –  Modellieren mit Ton für die  

27.11.2014  Weihnachtszeit 

  Kreative Abende für Anfänger und 

Fortgeschrittene , die Ausgleich und 

Freude beim Gestalten eigener Werke 

erfahren werden.  

  Zeit:  19.00 – 21.00 Uhr  

    4 Abende, jeweils 

Donnerstag  

  Ort:  Atelier „Rosiʼs TonArt“, 

Wachtberg 

  Kosten:  € 50,- exkl. Materialkosten 

  Veranstalter: Rosi Mühlehner 

  Anmeldung: 0664/251 39 88  

 

08.11.2014  Kochen nach der Ernährungslehre 

Hildegard von Bingen 

Ein theoretischer Teil mit Besprechung 

verschiedener Lebensmittel und Kräuter, 

gefolgt von einem praktischen Teil, bei  

dem gekocht und gebacken 

wird.(Ziegelofen)  

  Zeit:  09.30 Uhr 

  Ort:  Seminarhof Oberkojed, 

Sonntagberg 

  Kosten:  € 75,- inkl. Unterlagen und 

Essen 

  Veranstalter: Sonja Wagner-McNally  

  Anmeldung:  0676/605 96 22, 

sonja.wagner@ymail.com 

 

13.11.2014 Offene Bibelrunde 

 Zeit:  19.30 Uhr 

 Ort: Pfarrhof Allhartsberg 

 Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 

Allhartsberg 

 Referent: Abt Dr. Johannes Gartner 

OSB und Team 

 Infos:  Wolfgang Mühlehner  

0664/548 29 97 

 

15.11.2014  Lesung von Veronika Kiemayer 

Im Rahmen der Buchausstellung hält die 

Mundartdichterin Veronika Kiemayer eine 

Lesung. 

  Zeit: 17.30 Uhr 

  Buchausst.: 15.11. 9:00-21:00 

                   16.11. 8:30-16:00 

  Ort: Pfarrhof Allhartsberg 

  Kosten: freiwillige Spenden 

  Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 

Allhartsberg 
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BRUCKNER
Markt 48, 3365 Allhartsberg

Sehr geehrte Allhartsberger!

In dieser Ausgabe des Adalhart haben wir wieder 
einige Informationen für Sie. Wir möchten Ihnen 
Infos über unsere neue Obst und Gemüse Marke 
geben. Weiters möchten wir Sie zu unserer 
Halloween Party für groß und klein einladen. Wir 
würden uns sehr freuen, Sie in einer etwas 
anderen Umgebung und gruseliger Stimmung zu 
treffen. 

NEU bei ADEG Bruckner

Frisches Obst und Gemüse aus der Region

Die Marke „Da komm' ich her!“ steht für Qualität und Frische von heimischen Bauern 
aus Österreichs Bundesländern. Unser „Da komm' ich her!“-Sortiment bietet saison- 
und regionsabhängig frisches Obst und Gemüse. Steht „Da komm' ich her!“ drauf, 
können Sie darauf vertrauen, dass die Produkte direkt in den nächstgelegenen 
Regionen Österreichs konventionell angebaut und mit viel Liebe geerntet und 
sorgfältig verpackt werden. 

Zusammengefasst steht die 
Marke für:

· Regionalität 

· Saisonalität 

· Liebe zur Heimat 

· Blühendes Österreich 

Packen wir's gemeinsam an

Mit dem Kauf eines „Da komm ich her!“ 
Produktes tragen Sie zu einem grünen, 

lebenswerten und artenreichen Österreich bei indem Sie die österreichischen Landwirte beim Erhalt 
von ökologisch wertvollen Lebensräumen unterstützen, wie 
zum Bespiel: 

· bunte, artenreiche Blumenwiesen, die Nahrung für 
Bienen, Hummeln, Schmetterlinge & Co. bieten 
und das menschliche Auge erfreuen; 

· Hecken, Alleen, Streuobstwiesen und alte 
Einzelbäume als Wohnraum für Vögel, 
Fledermäuse und weitere Tiere sowie als 
Bereicherung der bäuerlichen Landschaft.
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HALLOWEEN

Das Team von ADEG Bruckner Allhartsberg und die 
Kaufleute Heidi und Alessandro Bruckner wünschen Ihnen 
einen schönen Herbst.

Ihre ADEG Kaufleute
Heidi und Alessandro Bruckner

Am  laden wir Groß und Klein zu 31.10.
unser Halloween Einkaufsnacht von 

18:00-21:00 Uhr.

-Für die Kleinen gibt es eine  und Gratis Kinder Bowle Donuts.
-Lustige Spiele 
-alle die verkleidet kommen, bekommen eine kleine Überraschung.

Für unsere großen Gäste haben wir eine Erwachsenen Bowle.
Und 3 Gutscheine diese sind nur am 31.10. von 18:00-21:00 einlösbar.

 

ĠĮ İ Ĭ FĢĜHÍ  

ǼĊĆÃ  

ĖÞŅ ÑÒŌÑŌ 

Artikel Ihrer 

Wahl  

 

GUTSCHEIN 

-30% 

Auf einen 

Artikel Ihrer 

Wahl  

 

GUTSCHEIN 

-30% 

Auf einen 

Artikel Ihrer 

Wahl  
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Der Arbeitskreis
„Gesunde Gemeinde Allhartsberg”

Kochen mit dem Dampfgarer!

Das hat viele interessiert und so war es wegen 
der großen Teilnehmerzahl notwendig, den 
Kurs an 2 Tagen abzuhalten. Frau Carina 
Blamauer hat ihr Wissen sehr gut vermittelt und es sind ganz 
tolle Gerichte entstanden. Diese Art zu Kochen erfordert ein 
Umdenken für die Beteiligten, das sich nicht von heute auf 
morgen einstellt.
Auch Herr Bürgermeister LAbg. Anton Kasser war neugierig 
und stattete einen Kursbesuch ab. Eine kleine Kostprobe 
durfte dabei nicht fehlen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Teilnehmerinnen und ein ganz großes Danke an 

die Schule, damit dieser interessante Kurs 
abgehalten werden konnte.

Ausgabe Nr. 99—Oktober 2014
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 VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Produktion eines Imagefilmes über die Schulphilosophie

Das LehrerInnenteam der Volksschule im Farbengarten ist ständig bemüht, die Kinder bestmöglich auf ihre 
Zukunft vorzubereiten. So steht neben dem nötigen Basiswissen auch Handlungs- und Gestaltungskompetenz, 
Persönlichkeitsentwicklung und Verantwortungsgefühl im Mittelpunkt der Lernwelt. Um den Eltern und allen 
Interessierten einen Einblick in die „neue” Schule zu ermöglichen, wurde in intensiver Zusammenarbeit mit 
Kopfkino Filmproduktionen - Jakob Kasser in den ersten Septemberwochen die neue Schulphilosophie verfilmt 
und zum Leben erweckt. Dieses beeindruckende Ergebnis erzeugt viel Freude und Begeisterung, genau das, was 
das LehrerInnenteam bei den Schülerinnen und Schülern erreichen will. Der Film kann auf der Homepage 
www.vsfarbengarten.at angesehen werden.

Lernen in Lernbüros

Lernbüros sind ein neuer Fixpunkt am Stundenplan der 
Volksschule. Dreimal wöchentlich arbeiten die Kinder zwei 
Stunden lang eigenständig und selbstverantwortlich an ihren 
Arbeitsplänen und Lernbausteinen. Die Lernbüros bieten die 
Möglichkeit der besseren Individualisierung. Lernen nach 
eigenem Tempo, mit unterschiedlichen Hilfsmitteln, sehr 
persönlicher Betreuung und mit hoher Eigenverantwortung 
stehen dabei im Zentrum. Die Kinder können dabei frei ihre 
Lernplätze wählen und sich auch Hilfe von Schülern und 
Schülerinnen aus anderen Klassen holen. In diesen 
altersgemischen Gruppen werden neben dem Wissenserwerb 
auch soziale Kompetenzen trainiert, die in der künftigen 
Arbeitswelt immer mehr eine zentrale Rolle spielen.

http://www.vsfarbengarten.at
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 VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Logbuch

Klassenbücher sind OUT - das Logbuch ist IN, bei den 
Kindern der Volksschule im Farbengarten. Dieses individuelle 
Lerntagebuch wird von jedem Kind selbstständig geführt und 
es werden darin die täglichen Lerneinheiten, persönliche 
Ziele, Lernfortschritte, Mitteilungen an die Eltern und 
Vereinbarungen festgehalten. Es dient als Grundlage für 
Lehrer-Schüler-Elterngespräche und ist eine grundlegende 
Basis für die Selbsteinschätzung und Selbstverantwortung der 
Schüler und Schülerinnen. Mit dem Logbuch soll bei den 
Kindern ein nachhaltiges Training von Zeitmanagement, 
Eigenständigkeit und Wahrnehmung des Wesentlichen 
erreicht werden. Schon nach vierwöchigem Gebrauch haben 
die Kinder einen zielgerichteten Umgang mit ihrem Logbuch 
und es ist aus dem Schulalltag nicht mehr wegzudenken.

Bibliothek 

Die Aula der Volksschule im Farbengarten 
erstrahlt seit Schulbeginn in neuem Glanz. In 
den Ferien wurde die Bibliothek in die Aula 
verlegt und ist jetzt jederzeit zugänglich für 
die Schüler und Schülerinnen. Die wohnliche 
Atmosphäre wirkt sehr einladend auf alle 
Schulbesucher und animiert die Kinder noch 
mehr zum Lesen. Weiters können bei der 
Vorbereitung von Referaten oder Vertiefung 
in verschiedenen Themen die vielen 
Sachbücher besser genützt werden. Das 
Leben mit Büchern ist somit in der 
Volksschule zur gelebten Wirklichkeit 
geworden.

Verkehrssicherheit

Die Sicherheit der Kinder ist ein wichtiges Anliegen in 
der Volksschule. Aus diesem Grund wird gleich zu 
Schulbeginn eine intensive Schulung des richtigen 
Verhaltens im Straßenverkehr vorgenommen. 
Polizeiinspektor Peter Gassner besuchte dazu die 
Schüler und Schülerinnen der ersten Klasse im 
Unterricht und erklärte neben den Aufgaben der Polizei 
grundsätzliche Regeln für Fußgänger. Im Anschluss 
wurden diese Regeln in die Praxis umgesetzt und das 
richtige Überqueren der Straße eingeübt.
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Workshop in den beiden 1. Klassen NNÖMS

NNÖMS Allhartsberg / TEAMBILDUNG UND EIGENVERANTWORTLICHES ARBEITEN UND LERNEN 
STANDEN IM RAHMEN EINER SCHWERPUNKTWOCHE IN DEN ERSTEN KLASSEN IM MITTELPUNKT.

Das Team der NNÖMS ALL hat in den 
beiden ersten Klassen Schwerpunkt-
aktionen durchgeführt. Im Rahmen des 
Wandertages wurde besonderes Augen-
merk auf die Gemeinschaftsbildung und 
das soziale Lernen gelegt. Auch die 
Stärkung der Klassengemeinschaft stand 
dabei im Mittelpunkt dieses Kennenlern-
tages, der mit Unterstützung von eigens 
dafür ausgebildeten 4 Pädagoginnen und 
Pädagogen begleitet wurde.

Gemeinsam mit ihren Klassenvorständen 
(1a: Sabine Weinstabl und Beate Bacher; 
1b: Andrea Zeilinger und Doris Riedl-

Andrae M.A.) erlebten die Schülerinnen und Schüler von morgens bis nachmittags Spiele, Spaß und Gemeinschaft. 
Zur Stärkung wurde im Gasthof Schuller das Mittagessen eingenommen. Miteinander lachen, Herausforderungen 
annehmen und Lösungen finden - alle waren mit Feuereifer bei der Sache. Besonderen Dank gilt der Pfarrgemeinde 
und Herrn Abt, welche die kostenlose Benützung des Pfarrhofes ermöglicht haben.

Von Mittwoch bis Freitag wurde dann in 
der 2. Schulwoche ein EVA-Training mit 
den Schülerinnen und Schülern durch-
geführt. „EVA” bedeutet „Eigenverant-
wortliches Arbeiten”. Bei diesem Kurs 
stützen sich die Lehrerinnen und Lehrer auf 
die methodischen und didaktischen 
Prinzipien des „Klippert-Modelles”. Das 
„Klippert-Modell” ist eine anerkannte 
Methode zur Förderung der Grund-
kompetenzen und der eigenverantwort-
lichen Arbeitshaltung.

Ziele dieses EVA-Trainings waren:

* Kennenlernen, Verhalten in der 
Gemeinschaft
* Selbstwert - Selbsteinschätzung
* „Wie lerne ich richtig?”
* Grundfertigkeiten - Lesekompetenz
* Schreiben, Unterstreichen - Exzerpieren, Filtern von Lerninhalten

Das EVA-Team hat sich bemüht, kind- und altersgerecht diese für den weiteren Schulerfolg wichtigen 
Grundkompetenzen zu trainieren und die Schülerinnen und Schüler in diesem Bereich zu fördern und zu stützen.
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SENIORENBUND ALLHARTSBERG

Seniorenwanderung auf den Glasenberg

Am 17. September 2014 stand für die Senioren der OG Allhartsberg eine Wanderung auf den Glasenberg bei Maria 
Neustift auf dem Programm.

Mit ihren Privatautos fuhren 30 wanderfreudige Senioren bis zur Glasenhütte. Von dort trat man den zweistündigen 
Rundmarsch an. Beim Gipfelkreuz wurden die Wanderer bei herrlicher Fernsicht über den für manchen 
schweißtreibenden Aufstieg belohnt. Urig und gemütlich ging es anschließend bei Ripperl, Bratl, Krapfen und 
Schnaps bei den netten Wirtsleuten bis in die Nachmittagsstunden weiter.

Foto: Dieter Schießl

      Einladung zur kleinen privaten
     Kleinkunstdrechselausstellung

     

       Drechseln – Die Kunst Holz in drehender Bewegung in Form zu bringen.

Neues - Schönes - Ausgefallenes - Praktisches & Witziges für Groß & Klein

Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.

 Samstag 25 Okt. 2014 → 09:00 → open end
 Sonntag, 26 Okt. 2014 → 09:00 → 17:00
 
 Wo? →  Kröllendorf  18 / 3365 Allhartsberg          (Parkmöglichkeiten am alten YO-Gelände)
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Erfolgreicher Start ins neue Jungscharjahr

Am Samstag den 13. September fand im Pfarrhof die erste Jungscharstunde statt. Die Jungscharbetreuer freuten 
sich riesig 42 Kinder willkommen zu heißen. 
Auf dem Programm standen: Vorstellen, Lustige Spiele drinnen und draußen und natürlich zum Abschluss das 
große Jungschar „BRAVO“.
Es ist natürlich noch nicht zu spät zur Jungschar zu kommen, wir freuen uns über jedes neue Gesicht in unserer 
lustigen Runde. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Termine für die nächsten Jungscharstunden

ü�JS – Stunde Sonntag, 09.11.2014
 10:00 – 12:00 Uhr, Pfarrhof

              ü�JS – Stunde Samstag, 22.11.2014
 14:00 – 17:00 Uhr, Pfarrhof
ü�Allhartsberger Adventmarkt  06. + 07.12.2014

(Die Einteilung wird in der Stunde am 22. 11 gemacht)
ü�1. Sternsingerprobe Freitag, 26.12.2014

 10:00 Uhr, Pfarrhof
ü�2. Sternsingerprobe Sonntag, 28.12.2014

(Gewand wird ausgeteilt) 10:00 Uhr, Pfarrhof
ü�Sternsingen Samstag, 03.01.2015

 07:30 Uhr, Marktplatz
ü�Sternsingermesse (2.Messe)Dienstag, 06.01.2015
 08:45 Uhr, Marktplatz
ü�JS – Stunde Samstag, 14.02.2015

(herrichten für Fasching) 14:00 – 17:00 Uhr
ü�Kinderfasching   Sonntag, 15.02.2015

14:00 Uhr, Treffpunkt Pfarrhof

KATH. JUNGSCHAR ALLHARTSBERG



 DIE BÄUERINNEN VON ALLHARTSBERG
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Einladung zum
Flechten von Körben

Körbe selber flechten lernen! Ein altes Handwerk weiterführen und schöne Werke selber gestalten!

Mittwoch 26.11.2014 oder 03.12.2014
Beginn um 09.00 Uhr
im Gasthaus Schuller

Kosten ca. € 13,--
Leitung des Kurses Herr Bendl

Anmeldung bis 16.11. bzw. 24.11.2014 bei Manuela Edlinger (07475/52 764)

 ÖVP ALLHARTSBERG

Aktion Schutzengel

Immer zum Schulbeginn gibt es die Aktion Schutzengel von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll. Mit Plakaten und 
medialen Berichten wird auf den Schulbeginn aufmerksam gemacht und auf mehr Aufmerksamkeit für die Schul- 
und Kindergartenkinder im Straßenverkehr hingewiesen.
Bürgermeister LAbg. Anton Kasser besuchte die Volksschulklassen und Kindergartengruppen und überbrachte 
kleine Geschenke.
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Liebe Allhartsbergerinnen und Allhartsberger!

Im Vorfeld zum „Ball der Gmiatlichkeit”, welcher am 15. 
November 2014 im Gasthaus Schuller (Allhartsbergerhof) 
stattfindet, möchten wir die Gelegenheit nutzen und uns als 
Tanzlmusi „Allhartsberger Gmiatlichkeit” bei euch vorstellen.

Seit mittlerweile 2003 musizieren wir sechs Freunde (bis 2013 zu 
fünft) in dieser Formierung und teilen so unsere gemeinsame 
Leidenschaft zur Volks- und Tanzlmusi. In den ersten 9 Jahren noch 
als Gruppe „Namenlos” im Mostviertel und darüber hinaus 
unterwegs, kam uns 2010 die Idee, dass eine unserer besten 
persönlichen Eigenschaften, natürlich neben dem Musizieren unser 
Namensgeber sein soll: die Gmiatlichkeit.
Mit unserer gepflegten Volksmusik durften wir schon bei vielen 
Hochzeiten, Geburtstagsfeiern, Marktfeste und sonstigen 
Festlichkeiten „lang-länger-am längsten” (je nach Gmiatlich-
keitsgrad) zünftig zum Tanz aufspielen und für gute Stimmung 
sorgen.

Wir freuen uns natürlich sehr, wenn wir auch in Zukunft die eine oder andere Festlichkeit im Mostviertel 
mitgestalten dürfen und stehen für Anfragen jederzeit zur Verfügung.

Unser „Ball der Gmiatlichkeit” soll allen Allhartsbergerinnen, Allhartsbergern, Musikfreunden und allen 
Freunden aus der Umgebung die Chance geben, einen gemeinsamen sowie gemütlichen Ballabend der etwas 
anderen Art zu verbringen. Als musikalisches Highlight wird die „Junge Pongauer Tanzlmusi” aus Salzburg 
aufspielen und für die passende Musik zum Tanz sorgen. Gleich beim Eingang wird euch die „Nigloa 
Hausbankmusi” begrüßen und auf unser Bierdeckelgewinnspiel hinweisen.

Hm, Bierdeckelgewinnspiel? In den letzten Wochen vor dem Ball werden bei umliegenden Gasthöfen Bierdeckel 
ausgelegt, die auf unseren Ball hinweisen. Nehmt einen Bierdeckel mit, füllt ihn mit Namen und Telefonnummer 
aus und werft ihn beim Eintritt zum Ball in die Gewinnbox. Bei der Verlosung werden folgende vier Preise 
vergeben:

 1. Preis: 1 Motorsäge gesponsert vom Lagerhaus Amstetten
 2. Preis: Gutschein im Wert von € 200,-- von der Gerberei Wimmer in Mariazell
 3. Preis: 4-Tages Festivalpass für das Woodstock der Blasmusik 2015
 4. Preis: Auftritt der Allhartsberger Gmiatlichkeit
Teilnahme berechtigt sind nur Ballbesucherinnen und Ballbesucher.

Ein großer Dank gilt bereits im Voraus folgenden Sponsoren und Unterstützern: Gasthaus Erich und Gerti 
Schuller, Gasthaus Klaus und Maria Hausberger, Raiffeisenbank Ybbstal, Metallbau Schiefer und Milchprodukte 
Karl Teufel.

Karten für dieses Ballhighlight 2014 in Allhartsberg gibt es bei 
allen Mitgliedern der Allhartsberger Gmiatlichkeit, im Gasthaus 
Schuller oder unter der Nummer 0664/56 96 923.

Schauts vorbei , es mochats uns a Freid!

Eure Allhartsberger Gmiatlichkeit
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ALLHARTSBERGER GMIATLICHKEIT
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SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

Tolle Erfolge bei der NÖ Landesmeisterschaft der Allhartsberger Fahrerinnen

Vom 26. bis 28. September 2014 fand ein nationales Fahrturnier mit 
internationaler Beteiligung auf der Anlage von Christian 
Schlögelhofer statt. Mit ca. 50 Startern ein sehr gut besuchtes Turnier. 
Im Zuge dieses Turnieres wurde die NÖ Landesmeisterschaft in den 
Klassen Einspänner Pferde und Pony, sowie für die Jugend 
ausgetragen. Dank der hervorragenden Jugendarbeit im URFV 
Allhartsberg konnten sehr gute Platzierungen eingefahren werden. In 
der offenen Wertung Einspänner Pony konnte sich die erst 18-jährige 
Shirin Lengauer den Landesmeistertitel holen. 3. in dieser Klasse 
wurde Stefan Eder. Bei ihrem ersten Turniereinsatz holte sich Celine 
Schlager (13) den Vizelandesmeistertitel in der Jugend vor ihrer 
Teamkollegin Anna Luise Wolfsteiner. Bei den Einspänner Pferden 
konnte sich die 22-jährige Katja Pflügl ebenfalls den 3. Platz sichern. 
Bei den gleichzeitig ausgetragenen Sportunionmeisterschaften 
konnte auch noch Tanja Leichtfried als 3. platzieren.

Auch unsere Jüngsten waren heuer schon auf einem Reitturnier.
Lorena Fehringer und Mirian Ecker starteten in Neustadl bei einem 
Reitertreffen. Lorena konnte alle anderen 23 Starter (Jugendliche und 
Erwachsene) auf die Plätze verweisen und gewann diesen Bewerb. 
Miriam Ecker als jüngste Starterin in diesem Feld wurde Vierte!!!

 KATH. BILDUNGSWERK ALLHARTSBERG

Einladung zur 
Weihnachts-, Buch- und Spieleausstellung

Samstag: 15. November 2014  von 09.00 bis 12.00 Uhr und 
      von 14.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag: 16. November 2014  von 08.00 bis 16.00 Uhr

im Pfarrhof Allhartsberg

Lesung von Frau Veronika Kiermayer

Meine Gedichte sind meine Gedanken

Frau Veronika Kiermayer wohnt in Ulmerfeld-Hausmening und hat bereits zwei Bücher mit 
Mundartgedichten veröffentlicht. Einige davon wird sie an diesem Abend vortragen.

Samstag, 15. November 2014 um 17.30 Uhr im Pfarrhof Allhartsberg

Freiwillige Spenden werden gerne entgegengenommen.
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26.Oktober  Nationalfeiertag

 
Von 09:00 –

 
20:00 Uhr geöffnet

 Genießen Sie unsere hausgemachten 
Mehlspeisen!!

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 



Wochenende Arzt Telefonnummer  

18. + 19.10. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

25. + 26.10. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

01. + 02.11. Dr. Zöchmann 07475/59 003

08. + 09.11. Dr. Troll 07448/23 22

15. + 16.11. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

Apothekendienst Rosenau und Waidhofen

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Wochenende Apotheke Telefonnummer  

24.  -  30.10. Rosenau 07448/25 25

31.10. -  06.11. Eurospar Waidhofen 07442/55 589

07. - 13.11. „Zum Einhorn” Waidhofen 07442/52 574

14. - 20.11. Rosenau 07448/25 25

Arzt- und Apothekendienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Ärztedienst Hausmening, 
Ulmerfeld, Mauer und Winklarn

Wochenende Arzt Telefonnummer  

18. + 19.10. Dr. Bauer 07442/62 135

25.  +  26.10. Dr.  Guschlbauer 07442/53  156

01. +   02.11. Dr.  Huber 07442/52  225

08. + 09.11. Dr. Ortner 07442/52 933

15. + 16.11. Dr. Schrey 07442/52 425

Wochenende Arzt Telefonnummer  

18. +  19.10. Dr. W urm 07475/53  570

25. + 26.10. Dr. Gruber 07475/52 646

01. + 02.11. Dr. Weinhart 07475/53 550

08. +  09.11. Dr. Klem 07475/53  266

15. +  16.11. Dr.W urm 07475/53  570
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